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Zugelassene Pflanzenschutzmittel Kümmel
Stand Jänner 2011 Auswahl

Mittelbezeichnung Gruppe Aufwandmenge/ha Praxiserfahrungen

Basta Herbizid 3 l/ha
Anwendungsstadium: vor Vegetationsbeginn des Kümmels

Bandur Herbizid 3 - 3,5 l/ha Bodentyp
Anwendungsstadium: Vorauflauf, Nach dem Auflaufen der Kultur, Herbst, ab dem 3. gefiederten Blatt 

 bis Vegetationsende oder Frühjahr, Vegetationsbeginn bis max. Ende des  
 Rosettenstadiums

Alon flüssig Herbizid 2 l/ha
Anwendungsstadium: ab 13(3 Fiederblatt) bis 30 (Schossbeginn), Herbst und Frühjahr

Fusilade MAX Herbizid 1 l/ha
Anwendungsstadium: nach dem Auflaufen der Kultur bzw. 12 (2 Blatt) bis 21 (Bestockungsbeginn) der Ungr.

Fusilade MAX Herbizid 2 l/ha Quecke
Anwendungsstadium: nach dem Auflaufen der Kultur bzw. 12 (2 Blatt) bis  14 (4 Blatt) der Quecke

Deutsche Zulassung Lentagran WP Herbizid 0,75 kg/ha 2 Anwendungen erlaubt
Anwendungsstadium: 1 Laubblatt bis 4 Laublatt der Kultur, Ansaatjahr bzw. 2 Standjahr

Deutsche Zulassung Karate mit Zeon Technologie Insektizid 75 ml/ha
Anwendungsstadium: bei Befallsbeginn vor Blüte

Deutsche Zulassung Calypso Insektizid 0,12l/ha 2 Anwendungen erlaubt
Anwendungsstadium: bei Befallsbeginn vor Blüte und bei Neubefall vor Blüte

Mesurol Schneckenk. Insektizid plus Molluskizid5 kg/ha
Anwendungsstadium: nach der Saat bis Rosettenbildung

Folicur Fungizid 1 l/ha  
Anwendungsstadium: Bei Befallsbeginn, Bis Stadium 61 (Beginn der Blüte); UBAG/HAS:nein

Zulassungsnummern der angeführten Pflanzenschutzmittel

Produkt Österreich Deutschland
Basta Reg.Nr.Ö 900504 Zul.Nr.D 043570-00
Bandur Reg.Nr.Ö 2579
Alon flüssig Reg.Nr.Ö 2181
Fusilade MAX Reg.Nr.Ö 900078 Zul.Nr.D 004847-00
Lentagran WP Reg.Nr.Ö 900613 Zul.Nr.D 033231-00
Karate mit Zeon Technologie Reg.Nr.Ö 900077 Zul.Nr.D 004675-00
Calypso Reg.Nr.Ö 900203 Zul.Nr.D 024714-00
Mesurol Schneckenkorn Reg.Nr.Ö 2681
Folicur Reg.Nr.Ö 2670

Jänner 2011, Krenn/Papadi
Diese Zusammenstellung dient grundsätzlich der Information und erfolgt ohne Gewähr!

Die dem jeweiligen Produkt beigelegten Anwendungsbestimmungen sind vom Anwender unbedingt zu beachten.


